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Inhaltsangabe Die Lehrveranstaltung untersucht künstlerische Praktiken als 
Ressourcen für Wohlbefinden und soziale Transformation im 
Kontext sozialer Arbeit. Sie beleuchtet die Rolle ästhetischer 
Erfahrungen für individuelle und kollektive Entwicklungsprozesse. 
Im Fokus stehen partizipative und inklusive Ansätze in 
unterschiedlichen sozialen Kontexten. Ziel ist die Entwicklung 
reflexiver und handlungsorientierter Kompetenzen.



Themen der 
Lehrveranstaltung

Künstlerische Praktiken in der sozialen Arbeit; Wohlbefinden und 
ästhetische Erfahrungen; Partizipative und inklusive Ansätze; 
Soziale Transformation durch kreative Prozesse.
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Die Lehrveranstaltung zielt darauf ab, Kenntnisse über 
künstlerische Praktiken als Mittel zur Förderung von Wohlbefinden 
und sozialer Transformation zu vermitteln. Sie fördert die Fähigkeit, 
ästhetische Erfahrungen in pädagogischen und sozialen Kontexten 
gezielt einzusetzen. Zudem werden Kompetenzen zur Planung 
partizipativer und inklusiver Projekte entwickelt. Ein weiteres Ziel 
ist die Stärkung reflexiver und professioneller 
Handlungskompetenz. 
 
Fähigkeit, künstlerische Praktiken im sozialen Kontext anzuwenden; 
Analyse ästhetischer Erfahrungen im Hinblick auf Wohlbefinden; 
Planung partizipativer und inklusiver Projekte; Reflexion 
professioneller Praxis.
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